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SagNr Halle a d e Montag den 7 November
e wws e Herrn Hans Blum ſprach iſt ſehr intereſſant Er zeigt uns gabe des Bundes in der beſtändigen Kritik der beſtehenden

Politiſche Ueberſicht berraſchende Wandlungen h den Anſchauungen des großen d poie een
Die Hoffnungen daß die neuen Handelsverträge r Mannes J Es entſpann ſich hierauf eine ſehr lange lebhafte Debatte

ngspunkt weiterer handels politiſcher Verein in der die meiſten Redner ſich gegen die Ausführungen undan gen mit Ländern Werden würden mit denen wir Die Frage der Verſtaatlichung der Zageyerſichexnngen die Reſolution des Dr Arons wandten Schließlich wurde
s j der gar nicht haben oder mit denen die und im Anſchluſſe daran des Verſicherun sweſens überhaupt folgende Reſolution des Rechtsanwalts Berg Berlin mitehe en Ab a hung den ſich nähern ſind bisher iſt in einer Verſammlung zur Sprache geſomnen welche die 19 gegen 12 Stimmen angenommen dem de igr

wenig in Erfüllung gegangen Die Verhandlungen mit den Oekonomiſche Geſellſchaft für das Königreich Die Generalverſammlung ſpricht dem Vorſtande ihr Ver
ierbei i ä ämlich Sachſen S i trauen zugleich aber die Hoffnung aus daß derſelbe in Zur menden Ländern nämlich Sachſen am Sonnabend zu Dresden abhielt Als Referent tr e Nun gar nicht von der San war auf Einladung der Geſellſchaft Herr Dr Suchsla d P wer z tet gg ſanten ge a

rücken Am 1 Dez d J erliſcht ja nun die Ermächtigung Halle erſchienen Anwalt des Vereins für Beſſerung der länd Bundes aufzuklären 2 daß der Bund hierbet aber nicht die
e i neuen Handelsverträgen ge lichen Arbeiterverhältniſſe und ſein Vortrag richtete ſich vor agitatoriſche Ausnützung aller Fragen außer Acht laſſen ſollDyrka erhgen Zeche ehe ſolch 8 Staaten gegenüber allen Dingen gegen die noch immer vielfach große Abneigung welche das Jntereſſe Maſſen an unſerer Be

anzuwenden die einen Anſpruch auf Meiſtbegünſtigung nicht kleiner Landwirthe gegen den Abſchluß von Hagelverſicherungen en wecken ſolle 3 ein ſozialpolitiſches Programm in

haben Es heißt die Regierung wolle angeſichts noch Uns wird über den Vortrag unter anderem geſchrieben a eng v re le
ſchwebender Verhandlungen eine Verlängerung der Geltung Dresden 6 Nov Orig Ber Ein Punkt der viele er vburchareiſenden Verbeſſerung wirthſchaftlichen
dieſer Vollmacht nachſuchen und unter der Vorausſetzung daß Landwirthe der Verſicherung gegen Hagelſchlag W macht Lebens der Geſellſchaft bildet
eine mer Friſtverlängerung wirklich Ausſicht auf be iſt das Abſchätzungsverfahren vieler Geſe ſchaften

erS kä i mit die O iſt durch die Weiſe in der es ausgeübt wird Fabrikbeſitzer Heinrich Freeſe wurde wieder zum erſtenfriedigende Vereinbarungen eröffnet kann man gep mit eſſen d alechüc in heben See Teint Stimmung e erregen Rechtsanwalt Dr Harmening Jena zum zweiten und Lehrer
Vorſchlage einverſtanden erklären Anſcheinend r Es vollzieht ſich in der Regel ſo daß wenn bei zu leiſtendem Damagſchke zum dritten Vorſitzenden gewählt Der bisherige
Stimmen ſprechen ſich indeſſen wenig hoffnungsreich über die Schadenerſatze die Vergleichsverhandlungen und das ein dritte Vorſitzende Dr Arons fiel bei der Wahl durch
Ausſichten aus mit Spanien und Rumänien zu befriedigenden geleitete Taxverfahren zu keinem Ergebniſſe geführt haben
Abkommen zu gelangen nach ihnen e e ſcheint J das h z b mannsterſahren e ieit 8 ö die T
Regie elbſt auf eine vorläufige Friſtverlängerung ni Geſellſchaft ernennt drei Sachverſtändige unter denenſt r wegt zu ger und ng hen Lerleogsloſen Zu ſich der Beſchädigte denjenigen auswählen darf welcher Deutſches Reich
ſtand mit Differentialtarifen als naheliegende Möglichkeit ins die zu gewährende Entſchädigung endgiltig feſiſetzt Herr Der nationalliberale Abgeordnete Johann Friedrich

Daran wird unter allen Umſtänden feſt Dr Suchsland befürwortete dringend eine Abänderung dieſes S chvof begeht am heutigen 7 Nov die Feier des Tages anS Auge zu faſſen ar di E ſſch d über Verfahrens unter Mitwirkung ſachverſtändiger in dem be dem er vor 25 Jahren in das preußiſche Abgeordnetenhaus ein
gehalten werden müſſen daß die Entſcheidung ü e Rhe troffenen Bezirke anſäſſiger Beſitzer ein Vorſchlag dem man trat dem er ſeikdem ununterbrochen angehört hat Mehrfach ge

e künftiges handelspolitiſches Verhältniß z den in Betracht nur durchaus beipflichten kann Nicht minder beherzigenswerth nanit wurde ſein Name als er im Jahre 1891 die Reichstags
kommenden Staaten nicht auf die lange Bank hinausgeſchoben war das was der Herr Referent über die Dauer der kandidatur des Fürſten Bismarck im 19 Hannoverſchen Wahl
wird und die betreffenden Länder derweilen nicht ohne jege Verſicherungs Verträge ſagte Gegenwärtig beſteht kreiſe anregte und durchſetzte
liches Gegenzugeſtändniß die Vortheile der Meiſtbegünſtigung der Gebrauch daß beiden Theilen nach einer Schadenregulirung J
genießen Zeigt es ſich daß mit dieſen Ländern Abkommen das Recht der Kündigung zuſteht Hierdurch aber wird der Jn Lyck in Oſtpreußen ſtarb der Amtsgerichtsrath Karl
wie ſie die deutſchen Jutereſſen und berechtigten Anſprüche Möglichkeit Raum gewährt daß jemand ein oder einige Jahre Velthuſen Er vertrat von 1862 bis 1865 die Kreiſe Oletzkö

e fordern nicht zu erzielen ſind ſo können dieſe Staaten auch Die rämie bezahlt im Falle eines Hagelſchlages die Verſiche Hyck und Johannisburg als Mitglied der Fortſchrittspartei im
rungsſumme einſteckt und dann wieder vom Vertrage zurück Abgeordnetenhauſe Er war ſeit Jahren der älteſte noch imnicht auf die Dauer auf demſelben Fuße behandelt werden wie tritt Ein ſolcher Zuſtand der geſtattet daß die Verſicherung Ja e Mich u geb

er na Dienſte befindliche Richter im Bezirke des Ober LandesgerichtsJ Länder zu denen wir geregelte vertragsmäßige Beziehungen zu einer Art von VLotterieſpiel gemacht werden kann verſtößt r 6 v O e
unterhalten Das Recht der Meiſtbegünſtigung würde jeden unleugbar ebenſo gegen das Jntereſſe der Verſicherungsnehmer

Werth verlieren wenn es thatſächlich allen Ländern gegenüber wie gegen das der Geſellſchaften und gegen das Abſchließen Der in der letzten Zeit vielfach genannte badiſche Pfarrer
augewendet wird auch ſolchen die nicht das mindeſte thun länger laufender Verträge Jm letzten Theile ſeiner Aus Zängin iſt am letzten Sonnabend wegen ſeiner Schrift vor den

ſ t uduiſſo ihrorſoi führungen berührte der Redner die in den ſiebziger Jahren badiſchen Oberkirchenrath citirt wordenVrnn Anſpruch durch Zugeſtändniſſe ihrerſeits zu ver aufgetauchte Frage der Verſtagtlichung des geſammten

en i J D r W v f Se rig t r r 8 I dtrachtung zu dem Ergebniſſe daß es das Beſte ſei den jetzigen folge Delegirte zum internationalen Sozialiſtenkongreſſe inNicht zum erſten male geſchah es daß Fürſt Bismarck Zuſtand beſtehen zu laſſen und auch in der an den Vorlrag Zürich entſenden Jn dieſer Stadt hat ſich bereits ein Komitee
wie diesmal zu Herrn Hans Blum ausführlich ſeine An ſich anſchließenden Debatte ſprach ſich die überwiegende Mehr von Unabhängigen gebildet um die Vorbereitungen für die
ſchauungen darlegte über den Fall daß Deutſchland in Krieg zahl der Redner in dieſem Sinne aus Wahlen zu erleichtern
kommen ſollte mit Frankreich oder Rußlaud Dies geſchah

e am 6 Februar 1888 in einer ſeiner Am geſtrigen Sonntag hat in Berlin die General ee mee gen e s Es ſei aus re verſammlung des Deutſchen Bundes für Bodeunbeſitz Halle nnd Amgegend
Rede hier die nachſtehende Stelle angeführt Reform s Die es verlief theilweiſe Halſe den 7 Nov

Und ich gehe ſo weit in meinem Vertrauen daß ich über ſehr ſtürmiſch beſonders gegen ihr Ende zu wo ſich der
er Pri r ie ſoluti Die Aufführung von Richard Wagner s Triſtan undzeügt bin ſelbſt dann wenn wir dirch irgend eine erpioſive Ntivatdezent Aer anne eing e et

e e e leere enund die von der heutigen Regierung in Frankreich ſicher nicht Al e tehr widmetes ZeſtgedichtPegbſehtigt wird Wenn wir uns durch deren Eintreten in heit abgelehnt Aus einem läugern Berichte der uns über J in n Sedrpln ilter rm Sia ſicht

57 a l voraus das Frl Eliſabeth Greve ſprechen wird Die Doneinen franzöſiſchen Krieg verwickelt fänden daß darauf den Verlauf der Verſammlung zugeht übernehmen wir das e e Beſepeng iſt folgende Köntg Philipp Hr Schreiner
der ruſſiſche nicht unmittelbar folgen würde überhaupt
nicht nothwendig folgen würde umgekehrt würden wir in
einen ruſſiſchen Krieg verwickelt ſo würde der franzö
ſiſche ganz ſicher ſein keine franzöſiſche Regierung
würde ſtark genug ſein ihn zu hindern auch wenn
ſie den guten Willen dazu hätte Aber Rußland gegen
über erkläre ich noch heute daß ich keines Ueberfalles gewärtig
bin und nehme von dem was ich im vorigen Jahre geſagt
habe nichts zurück Daher dieſes vierzigjährige Tablean
das ich eben vielleicht nicht zu Jhrer Erheiterung aufgerollt
habe und ich bitte um Verzeihung aber wenn ich ein Jahr
hätte fehlen laſſen von denen welche Sie doch alle ſchaudernd
ſelbſt mit erfahren haben ſo würde man nicht den Eindruck
haben daß der Zuſtand der Beſorgniß vor großen Kriegen
vor weitern Verwickelungen deren Koalitionsergebniſſe nie
mand vorher beurtheilen kann daß dieſer Zuſtand ein perma
nenter iſt bei uns und daß wir uns darauf ein für allemal
einrichten müſſen wir müſſen unabhängig von der augen
blicklichen Lage ſo ſtark ſein daß wir mit dem Selbſtgefühleiner großen Nation die unter Umſtänden ſtark genug iſt ihre
Geſchicke in ihre eigene Hand zu nehmen auch gegen jede
Koalition Bravo mit dem Selbſtvertrauen und mit dem
Gottvertrauen welches die eigene Macht verleiht und die Gerech
tigkeit der Sache die immer auf deutſcher Seite bleiben wird
nach der Sorge der Regierung daß wir damit jeder
Eventualität entgegenſehen können und mit Ruhe entgegenſehen
können Bravo Wir müſſen kurz und gut in dieſen Zeiten
ſo ſtark ſein wie wir irgend können und wir haben die Möglich
keit ſtärker zu ſein als irgend eine Nation von gleicher Kopf
ſtärke in der Welt Bravol ich komme darauf noch zurück
es wäre ein Vergehen wenn wir ſie nicht benußten

enn ich ſage wir müſſen dauernd beſtrebt ſein allen
Eventualitäten gewachſen zu ſein ſo erhebe ich damit den An
ſpruch daß wir noch größere Anſtrengungen machen müſſen als
andere Mächte zu gleichem Zwecke wegen unſerer W
Lage Wir liegen mitten in Europa Wir haben mindeſtens
drei Angriffsfronten Frankreich hat nur ſeine öſtliche Grenze
Rußland nur ſeine weſtliche Grenze auf der es angegriffen
werden kann Wir ſind außerdem der Gefahr der Koalition
nach der ganzen Entwicklung der Weltgeſchichte nach unſerer

eographiſchen Lage und nach dem vielleicht mindern Zuſammen
ange den die deutſche Nation bisher in ſich gehabt hat im

fplich mit andern mehr ausgeſetzt als irgend ein anderes
Volk Gott hat uns in eine Situation geſetzt in welcher wir
durch unſere Nachbarn daran verhindert werden irgendwie in
Trägheit oder r zu gerathen Er hat uns die
kriegeriſchſte und unruhigſte Nation die Franzoſen an die Seite
geſetzt und er hat in Rußland kriegeriſche Neigungen groß
werden laſſen die in frühern Jahrhunderten nicht in dem Maße
vorhanden waren So bekommen wir gewiſſermaßen von beiden
Seiten die Sporen und werden zu einer An trengung ge
zwungen die wir vielleicht ſonſt nicht machen würden

Der Vergleich zwiſchen jener berühmt gewordenen Rede und
den Sätzen die dieemal der Fürſt über daſſelbe Thema zu

Nachfolgende

Berlin 6 Nov Orig Ber Jm obern Saale des
Etabliſſements Konkordia Feſtſäle Andreasſtraße 649 fand
heute die fünfte ordentliche Generalverſammlung des Deutſchen
Bundes für VBodenbeſitz Reform ſtatt Der Bundesvorſitzende
Fabrikbeſitzer Heinrich Freeſe Berlin eröffnete die Ver
ſammlung mit dem Bemerken daß der Bund trotz aller An
feindungen immer mehr Anhänger finde Der Bund werde
trotz aller Anfeindungen in ſeiner Thätigkeit nicht erlahmen
Schriftſetzer Roß Berlin erſtattete hierauf den Geſchäfts
bericht Dieſem war zu entunehmen daß der Bund etwa
600 Mitglieder d h 100 Mitglieder mehr als im vergangenen
Jahre zählt Der Bund nahm ſich in erſter Linie der ge
ſchädigten Bauhandwerker an Es wurde aus dieſem An
laß eine aus in ver und Bauhandwerkern zuüſammen
geſetzte Kommiſſion gebildet um eine geeignete Form für das
verlangte Vorrecht der Bauhandwerker bei Subhaſtationen von
Neubauten ausfindig zu machen Von dieſer Kommiſſion
wurde eine ausführliche Denkſchrift entworfen welche gedruckt
dem Staatsminiſterium ſowie ſämmtlichen Mitgliedern des
Reichstages des preußiſchen Abgeordnetenhauſes und Herren
hauſes zugeſtellt worden iſt Der frühere Staatsſekretär
des Reichs Juſtizamtes jetzige Kultusminiſter Dr Boſſe er
klärte ſich bereit eine Abordnung von Bauhandwerkern zu
empfangen und hat am 29 Februar d J dies gethan Das
preußiſche Herrenhaus hat nach längerer Debatte beſchloſſen
die Petition des Bundes der preußiſchen Staats Regierung
zur Berückſichtigung zu überweiſen Der Bund petitionirte
weiter für Verſtaatlichung der vorhandenen Waſſer
kräfte und unternahm erneut Schritte gegen das mit dem
Häuſerſchacher eng verbundene Apotheker Monopol
Privatdozent Dr Arons Berlin bezeichnete es als falſch ſich
den Auſchein zu geben als wolle der Bund für Beſſerung der
Lage der Jnnnngsmeiſter eintreten Man könne in einem
einzigen Falle einmal für die Bauhandwerker etwas unter
nehmen den Handwerksmeiſtern aber verſprechen daß man
ihnen dauernd helfen könne ſei Bauernfängerei Wenn man
vorgebe den verſchiedenen Schichten des Mittelſtandes helfen
zu können dann werde man vielleicht einen großen Zulauf er
halten allein mit einem kleinen Häuſtein ſelbſibewußter Männer
könne man bedeutend eher einen Vorſtoß unternehmen als mit
einem großen Haufen der bei einem ernſthaften Vorgehen
nach rechts und links auseinanderfalle Man möge ſich auch
hüten ſich nach oben beliebt zu machen um als ein VBollwerk
gegen die Sozialdemokratie gelten zu wollen zumal die Sozial
demokratie die Partei ſei in der für die Beſtrebungen des
Bundes das größte Verſtändniß gefunden werde Beifall und
Widerſpruch Der Redner befürwortete ſchließlich folgende
Reſolution

Die Generalverſammlung des Deutſchen Bundes für Boden
beſißReform erklärt daß die Thätigkeit des Bundes im ver
gangenen Jahre nicht der Aufgabe des Bundes entſprochen
hat Sie wünſcht ein detaillirtes Eingehen in Neben
forderungen vermieden zu ſehen und erblickt die Hauptauf

Eliſabeth Frl Greve Don Carlos Hr Bach Prinzeſſin Eboli
Frau Rin ald Pauli Herzog Alba Hr Schmidt Häßler
Marquis von Poſa Hr Rin ald Domingo Hr Friedau Zu
dieſer Schiller Vorſtellung werden an die Zöglinge der hieſigen
Lehranſtalten Schülerkarten ausgegeben aber wie bekannt
nur in den Schulen ſelbſt

Das am Sonnabend im Saale der Vereinigten Berggeſellſchaft von der Hofpianiſtin Frl Margorrite
Kreusler unter Mitwirkung von Hrn Opernſänger Leopold
Demuth vom Stadttheater zu Leipzig veranſtaltete Konzert
hatte ein etwas moſaikartiges Programm Frl Kreusler
brachte Toccata und Fuge von Bach Tauſig Sonate
o p 28 von Beethoven Nocturne dur von Chopin
ſowie einige andere Kompoſitionen von St Heller Pade
rewski und Leſchetizky mit gutem Ausdruck und gewandter
Technik zum Vortrag Zwar machte ſich anfangs ein etwas
harter Anſchlag bemerkbar doch milderte ſich derſelbe bald im
weitern Verlaufe des Spieles Wie wir hörten beabſichtigt
Frl Kreusler eine Schülerin Leſchetizkys deſſen Jmpromptu
ſie zum Schluß ſpielte ſich hier als Pianiſtin und Klavierlehrerin
niederzulaſſen die Aufnahme die ſie bei ihrem erſten Auftreten
hier gefunden hat laſſen der Künſtlerin einen Erfolg geſichert
erſcheinen Hr Demuth ein ehemaliges ſehr geſchättes Mit
glied unſerer Bühne trat vor ein ihm bekanntes Publikum und
ſang außer dem Monologe des Simon Dach aus der
Oper Aennchen von Tharau von H Hofmann Lieder
von Schubert Liſzt und Löwe die mit großem Beifall
aufgenommen wurden Beſonders gefielen die Balladen von
Löwe und das neckiſche Schlußlied Prinz Engen mußte wieder
holt werden

rau Amalie Joachim welche ſchon im vorigen Jahre
ihre Mitwirkung bei einem Abonnements Konzert des Hrn Muſik
direktor Voretzſch zugeſagt hatte damals aber leider durch
Unwohlſein verhindert wurde ihrer Zuſage nachzukommen hat
kürzlich in Berlin mit ihrem Lieder Cyklus im Saale der Phil
harmonie begonnen und ungetheilten Beifall geerntet Dreißig
Lieder umfaßte der Vortrag und dieſer bewies daß Frau
Am Joachim auf dem Gebiete des klaſſiſchen Kunſtgeſanges noch
immer unerreicht daſteht Jn Rückſicht auf ihre erneute Zuſage
in dem zweiten Konzert des Hrn Muſikdir Voretzſch am 16 Nov
mitwirken zu wollen dürfte es manche unſerer Leſer intereſſiren
wenn wir aus der Kritik eines berliner Blattes über die oben
erwähnte Leiſtung Folgendes entnehmen Die unvergleichlichen
Geſangstugenden welche Frau Amalie Joachim ſeit dem Anbeginn ihrer tünſtleriſchen Laufbahn zierten ſind ihr in unver
mindertem Glanze zu eigen geblieben davon konnte mem ſich
durch jeden einzelnen Liedervortrag überzeugen Wir wüßten
unſerer heranwachſenden Generation von Sangern und Sängeriu
nen keinen beſſern Rath zu ertheilen als die Gelegenheit zu öe
nutzen und den meiſterhaften Vorträgen dieſer Künſtlerin mit dem
Aufgebote aller intellektuellen Kräfte zu lauſchen An der Vor
tragsweiſe der Frau Amalie Joachim kann man lernen worin
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ſagle beſteht Das iſt ganz etwas anders als dramatiſche Art
nd Weiſe Dieſe Künſtlerin hält mit einer bewundernswerthen
durch gereifte Erfahrung und fein tiger Geſchmack gewonnenen
Sicherheit die Grenzlinie feſt welche den Bühnengeſang und den
Konzerivortrag von einander ſcheiden Wir müßten Nummer für
Nummer des Programms durchgehen um in eine erſchöpfende
Beurtheilung der Gaben welche die Künſtlerin ſpendete hier ein
zutreten Es verbietet ſich u ſ w

Der geſellige Abend des Preußiſchen Beamten
vereins am Freitag hatte eine ungewöhnlich zahlreiche ger

l deft angezogen Ein Hauptanziehzuaspunkt dürften die in
usſicht geſtellten Vorleſungen unſeres Namentlich als Reuter

Recitator ſehr angeſehenen Mikbürgers Hrn Max Schwartz
geweſen ſein Die Schwartz ſchen Vorleſungen werden auch in
den Kreiſen des genannten Vereins ſeit langem ſehr geſchätzt Diedie erneuerten weiten Feſträume des Prinz Karl lende große
Zuhörerſchaft folgte dem Vortrage mit geſpannter Aufmerkſamkeit
und ſpendeie nach jedem Abſchnitte aus Ut mine Stromtid
Feſtungstid Ut de Franzoſentid Hanne Nüte Läuſchen und

Rimels und Quitzow s Mecklenbörger Geſchichten lebhaften
Beifall Wie bei allen ſeinen lebensfriſchen öffentlichen Renter
Recitationen in Vereinen hat Hr Schwartz in letzter Zeit auch
wiederholt Privatkreiſe durch ſeine treffliche Wiedergabe des
mecklenburgiſchen großen Humoriſten ſeine Zuhörer erfreut undzu tieſem Erhaſſen der Dichtungen angeregt Für geſellige Abende

rößerer oder kleinerer Geſellſchaften bilden dieſe Vorträge in der
bat einen prächtigen Mittelpunkt

Geſtern nachmittag iſt hier von verſchiedenen Seiten einMeteor reren Einer der Beobachter ſchreibt
uns

Das Meteor war von ziemlicher Größe und Lichtſtärke
Etwas unterhalb des Sternbildes der Kaſſiopeia ſeinen Aus
gang nehmend bewegte ſich der in lebhaftem bläulichen Lichte
erſtrahlende Meteorit 5 Uhr 25 Min nachm von Oſt nach Weſt
Die Erſcheinung dauerte etwa vier Sekunden

Bekanntlich gelangen dieſe den Weltraum durcheilenden Himmels
körper erſt mit dem Moment in die Erſcheinung wo ſie in die
Erdatmoſphäre eintreten in welcher ſie durch Reibung zur
Gluthhitze gelangen und erglänzen um ſo heller je größer ihre
Moſſe und ihre Geſchwindigkeit durch die Atmoſphäre iſt Einige
treten wieder aus derſelben heraus und verlöſchen dann da der
die Reibung und Gluth erzeugende Widerſtand aufhört

Jn dem Beleuchtungsgebiete der ſtädtiſchen Gaswerke be
ſtanden am 81 März 1892 51 elektriſche Beleuchtungs
Anlagen mit 6748 Glühlampen und 407 Bogenlampen am
31 März 1891 36 Anlagen mit 4987 Glühlampen und 354 Bogen
lampen Davon werden 409 Anlagen zu 4718 Glüh und
360 Bogenlampen mit Dampf eine Anlage zu 1162 Glüh und
10 Bogenlampen mit Gas und Dampf und 10 Anlagen zu
868 Glüh und 37 Bogenlampen mit Gas betrieben Mit
14 dieſer Anlagen ſind Accumulatoren und mit einer Anlage iſt
ein Elektromotor verbunden Jm Laufe dieſes Jahres ſind von
den 51 Beleuchtungs Anlagen 5 außer Betrieb geſtellt eine
Anlage iſt entfernt worden Zwei Abnehmer die von Block
ſtationen elektriſche Beleuchtung erhielten haben dieſelbe ein
geſtellt

Die Einnahme der Halleſchen Stadtbahn betrug im
vergangenen Monat 20,271 51 d ſ 2820 94 M mehr als im
Oktober 1891 Jn der Zeit vom 1 Jan bis Ende Oktober 1892
wurden 167,476 78 M gegen 162,677 29 M im gleichen Zeit
raume des Vorjahres vereinnahmt Am geſtrigen Sonn
tage war der Verkehr auf der Stadtbahn wiederum ein un
gemein lebhafter es wurden 1184 04 M vereinnahmt und

12,390 Perſonen befördert
Jn der Reihe der verſchiedenen Veränderungen in den

Straßeneintheilungen ec die gegen Schluß dieſes Jahres
bevorſtehen wird auch die bisherige Bezeichnung eines Straßen
theiles mit Vor dem Steinthor wegfallen der ganze bisher
fo nete Straßenzug wird der Großen Steinſtraße zu
gerechuet

Der Jnnungs Ausſchuß beruft die Vertreter ſowie
ſämmtliche Vorſtandsmitglieder der ihm zugehörigen Jnnungen
auf Donnerstag dieſer Woche zu einer ordentlichen Geſammt
ſitzung Die Tagesordnung lautet Bericht der Delegirten der
Jnnungen über die Einrichtung des Herbergsweſens infolge einer
Anfrage der Aufſichtsbehörde über die Jnnungen Drucklegung
der Statuten Weiterer Bericht der Kommiſſion über Handwerks
meiſter Vorbildungs und Fortbildungsſchulen Wahl einer Kom
miſſion zur Abfaſſung einer Petition über 8 1006e betr Klarlegung
des Begriffs Lehrling Wahl eines Ausſchuſſes zur Abänderung
der Jnnungs Schiedsgerichtsſtatuten betr die Arbeiter der ein
zelnen Jnnungen Bericht der Jnnungen über Einrichtung einer
Sterbekaſſe im Jnnungs Ausſchuſſe und Betheiligung daran
Uebergabe der Vorarbeiten an den Ausſchuß zur Berichterſtattung
in einer gußerordentlichen Verſammlung Bericht der Jnnungen
über Einrichtung der Jnnungs Krankenkaſſen Handwerker
kammern Gewerbekammer Genoſſenſchaftsweſen Ausſtellung
von Lehrlingsarbeiteu

Jn der Glauchaiſchen Kirche wurde geſtern durch einen Feſt
gottesdienſt das Jahresfeſt des hieſigen Zweigvereins der
Guſtav Adolf Stiftung gefeiert Der Gottesdienſt wurde
durch weihevolle Geſänge des unter Leitung des Hrn Muſiklehrer
und Organiſt Petri ſtehenden Kirchengeſangvereins zu St Georgen
Motette Es lag in Nacht und Graus die Erde von Georg

Nägeli und Erhalt uns Herr bei deinem Wort von Schneider
verſchönt Die Feſtpredigt hielt Hr Superint Felgentraeger
die Liturgie und Schlußliturgie Hr Diakonus Witte An den
Ansgängen wurde beim Schluſſe des Gottesdienſtes für die
Guſtav Adolf Stiftung geſammelt

Jn der am Sonnabend abgehaltenen Monatsverſammlung
des Vereins ehem Dragoner kam es nach Schluß der
geſchäftlichen Verhandlungen zu einer Erörterung zwiſchen den
anweſenden Mitgliedern und dem Vorſitzenden Hrn Gaſtwirth
Brauns die damit endete daß Hr Brauns den Vorſitz im
Vereine niederlegte und letzterem die fernere Benutzung ſeiner
Wirthſchaft zu Vereinsverſammlungen kündigte

Jm Stenographiſchen Verein nach Stolze gab
u a der Vorſitzende Hr Lehrer Puff feſſelnde Mittheilungen
über ein altes der Oeffentlichkeit nicht erſchloſſenes Stenographie
Syſtem Zu der geſtern in Bitterfeld abgehaltenen Verſammlung
des I Bezirkes im Mitteldeutſchen Stenographenbunde wurden
Vertreter entſandt Bei dem Wettſchreiben erhielten drei Mit

lieder Auszeichnungen Am 10 d begeht der Verein durch eine
eſtlichkeit in der Kaiſer Wilhelms Halle ſein 34 Stiftun gsfeſt

Das Walhalla Theater bereichert ſeinen rn enSpielplan von heute ab durch Einfügung einer Aufführung d
Reiche der Schatten, die uns als eine ſehr luſtige bezeichnet wird

Jn der Schwetſchkeſtraße vergnügten ſich am Sonnabend Rerckre Knaben damit daß ſie in eine Glasflaſche

ungelöſchten Kalk und Waſſer füllten und
feſt verſchloſſen Hiernach wurde die Flaſche auf den Erdboden
niedergeſetzt und die Wirkung der Ladung abgewartet Dieſelbe

ß nicht lange auf ſich warten die e zerbarſt und der
gefährliche Jnhalt flog weit umher Etwas hiervon drang dem
Iojährigen Sohne einer in der genannten Straße wohnenden
Wittwe in beide Augen ſo daß dieſelben in bedenklichem Grade
verbrannt wurden Hr Geh Med Rath Gräfe leiſtete dem

ur Augen raſch Hilfe und ſandte ihnKnaben durch einigen der
dann nach der Univerſitäts Augenklinik Leider dürfte nach ärzt
lichem Ausſpruche ein Auge verloren gehen

Der am Freitag beim Turnen vorgekommene Unfall iſt
nicht in der ſtädtiſchen Turnhalle am Roßplatze ſondern in der
Schulturnhalle in der Charlottenſtraße paſſirt

Geſtern vormitlag entſtand in einer Küche im exſten Stockedes h Sleintbor 6 ein kleiner Balkenbran d
Die herbeigerufene Feuerwache löſchte das Feuer bald und konnte
nach einſtündiger Thätigkeit wieder abrücken

StadtTheater
Der Prophett

Große Oper mit Ballet in 5 Akten von G Meverbeer
Die außerordentlichen Erfolge ſeines Robert konnte Meyer

beer nur mit den Hugenotten dem an Erfindung und Phantaſie
reichſten Werke ſeines Schöpfers überbieten Mit ihm langte er
auf dem Gipfel ſeines Ruhmes an jedes weitere Werk konnte
nur den Abſturz von der ſchwindelnden Höhe des Einfluſſes be
deuten Dies Gefühl mag dem Komponiſten ſelbſt jene Nervoſität
verurſacht haben welche im Propheten und dann auch in der
Afrikanerin ſo verſtimmend und den Hörer anſteckend zutage

tritt Mit aller Findigkeit ſeines ſcharſſinnigen Geiſtes ſuchte
er nach Mitteln um jene berühmten Opern und damit ſich ſelbſt
zu überbieten und vergaß in dieſem Beſtreben über die Mittel
ganz den Zweck ſchöner künſtleriſcher Wirkung So entſtand
jener Widerſtreit zwiſchen Wollen und Können den auch der
Laie bei aufmerkſamem Anhören der Oper ſo leicht herausfühlt
Es iſt ganz überflüſſig ſich über die Schwächen des Werkes
weiter auszulaſſen die Zeit hat über ihnen ſo ſcharf zu Gericht

eſeſſen daß eine faſt gänzliche Verbannung des Werkes aus dem
eutſchen Opernrepertoire die kaum verdiente Folge für das Werk

war Wie vieles Unbedeutende wird aufgeführt ich meine
daß man neben und vor ihm auch einem Werke Platz gönnen
ſollte das eine lebendige Erinnerung an eine der merlwürdigſten
Epochen der Operngeſchichte bildet und in Einzelheiten laut für
die eminente Begabung ſeines Schöpfers ſpricht

Der Erfolg des Propheten hängt weſentlich von der Beſetzung
der Titelrolle als der neben der Fides weitaus wichtigſten Partie
des Stückes ab Herr Caliga bot mit ihr wenn nicht eine
beſonders eigenartige doch immerhin ſehr beachtenswerthe Leiſtung
Die großen Anſtrengungen gingen zwar an ſeiner Stimme nicht ſpur
los vorüber aber der Künſtler verfuhr mit ſo weiſem Maßhalten
ſeiner Mittel daß er auch die gegen den Schluß hin ſich zuſammen
drängenden Höhepunkte der Partie mit guter Wirkung zu erreichen
und zu behaupten wußte Die recitativiſchen Stellen ſind in Zu
kunft mit großer Sorgfalt herauszuarbeiten hier lief mancher
Jrrthum im Einſetzen mancher falſche Ton mit unter Daß die
ſtattliche Geſtalt unſeres Heldentenors ſeiner ſchauſpieleriſchen Auf

et entgegenkam iſt ſelbſtverſtändlich Eine wahre Ueberraſchung
hat Frl Rothe mit ihrer recht gelungenen Fides bereitet Die
Rolle iſt eine der ſchwierigſten geſanglich dramatiſchen Aufgaben
überhaupt und ihre völlige Löſung fordert eine Summe von Kön
nen und Begabung wie ſie nicht immer bei Altſtimmen vorgefunden
wird Nur dort wies die Ausführung der Partie Schwächen auf wo
der Umfang nach der Höhe die Grenzen des Möglichen über
ſchreitet Die Koloraturen der Künſtlerin geriethen ausgezeichnet
und an den meiſten Stellen kam die wirklich hervorragende
Stimme der Künſtlerin ſo imponirend zur Geltung daß jeder
Wohlwollende freudige Eindrücke empfangen mußte Die Fides
iſt das Bedeutendſte was Frl Rothe uns bisher geboten hat und
für die ſchöne Sorgfalt mit der ſie ihre Aufgabe behandelt
ſpricht der ganz neue Zug nach dem Verſchwinden des Sohnes
der Mutter ein ganz verändertes Aeußere die Zeichen des
Grames und der Sorge zu verleihen dieſer feine Zug macht
eine ganz überraſchende Wirkung Frl Reinhardt ſang die
Bertha mit ungewohntem dramatiſchen Nachdrucke zugunſten der
Wirkung des Stückes So wurde die Partie von dem un
angenehmen Beigeſchmacke der Koloraturaufgabe befreit und in
die richtige Beleuchtung gerückt Da Frl Reinhardt auch ſehr
lebendig ſpielte blieb gegenüber ihrer Leiſtung kaum ein Wunſch
offen Hr Eilers war als Oberthal noch zu unerfahren
in muſikaliſcher Beziehung als daß er zu einer
hervorragenden Wirkung hätte kommen können An Un
ſicherheiten litt auch das Enſemble der drei Wieder
täufer deſſen Ausführung geſanglich ſonſt ganz hervorragend war
ein Lob für unſere Herren Wirk Kaula und Keller Was
von den Kriegshauptleuten Bauern und Chorknaben geſungen
wurde iſt nicht beſonderer Erwähnung werth Das Vorhanden
ſein eines wirklichen Balletcorps ermöglichte für viele früher
ungenügend ausgeführte Stellen eine glänzende Wirkung Be
ſonders erwähnenswerth iſt der große Aufwand von Statiſten
material im Krönungszuge und die wundervolle Landſchaft in
der erſten Scene des dritten Aufzuges ein wahrer Triumph der

Theater Malkunſt
Die Aufführung trug noch nicht den Stempel völligen Be

herrſchens ſeitens der ausführenden Künſtler trotzdem kann man
ihr Schwung und Leben beide Vorzüge offenbart die Direktion
des Hrn Kapellmeiſter Reich nicht abſprechen Der Klang
des Orcheſters war meiſt vorzüglich nur fiel peinlich der Mangel
in der Beſetzung der Blechinſtrumente während des Krönungs
marſches auf

M Krauſe

Unſere ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke
Der von der Verwaltung für das verfloſſene Betriebsjahr

1891/92 erſtattete Jahresbericht bietet wiederum in ſehr über
ſichtlicher Darſtellung ein anſchauliches Bild von den Ergebniſſen
und dem Stande des Betriebes dieſer beiden wichtigen Einrich
tungen in unſerem e hir entnehmen dem Berichte heute zunächſt folgende Mit
theilungen aus dem Betriebe der Gaswerke

Während im Vj die geringe Zunahme des Gasverbrauchs
und die außerordentlich geſtiegenen Kohlenpreiſe auf den Abſchluß
rn einwirkten kann das Gewinn und Betriebsergebniß
dieſes Rechnungsjahres wieder als ein beſſeres bezeichnet werden
Die nutzbare Gasabgabe hat bei einer gleichzeitigen Zunahme
der Bevölkerung von 2,42 Proz gegen das Vorjahr um
340,649,33 cbm oder 7,60 Proz zugenommen Es iſt dies inſo
fern bemerkenswerth als im Jahre 1889/90 die Steigerung des
Verbrauchs von 8,42 auf 6,16 und im Jahre 1890/91 ſogar auf
4,56 Proz zurückgegangen war Der Rechnungsabſchluß ergiebt

nen Geſammtgewinn von 355,728,37 der den desVorjahres um 20,551,79 M oder 6,13 Proz überſteigt Der
Reingewinn weiſt dagegen nur eine ſehr geringe Zunahme auf
da die Abſchreibungen für die im September in Betrieb ge
nommene neue Gasanſtalt hinzutreten die gegen das Vorjahr
18,354,07 M mehr betragen Das Gewinnergebniß würde
ſich noch weit beſſer geſtaltet haben wenn die durch die billigern
Kohlenpreiſe erzielten Erſparniſſe ſich nicht durch die Minder
einnahmen beim Verkaufe der Koke und des Theers völlig aus
gigeichen hätten Dieſer Rückgang im Preiſe der Neben Erzeug
niſſe wird auch im nächſten Betriebsjahre die weitere Preis

maßigung für die Gaskohlen nicht zur vollen Geltung kommen

wurden 17,989,176 kg Gaskohlen im Werthe von 420,416
Mark verarbeitet d ſ 478972 kg Kohlen mehr aber 21,993 M
Werthbetrag weniger Die Gaserzeugung betrug 5,103,420 ebm
die Abgäbe 5,101,970 ebm der Gasverluſt 281,551 cbm oder 5,52

rozent der Abgabe aegen 14,24 Proz im Vorjähre Verwerthet
ind 4820,418 chm hiervon entfallen 1,126,549 cbm auf die
öffentliche Straßen und Feſtbeleuchtung 3,630,979 cbm auf

rivatunternehmer 62,889 cbm auf die Gasanſtalten Von dem
Gasverbrauche entfällt auf den Kopf der Bevölkerung ein Ver
brauch von 46,39 cbm und unter Berückſichtigung des Verluſtes
ein Gasbedarf von 49 10 chm

Für Koch und Heizzwecke ſind 33,497 ebw r Kraft
wecke 335,730 chm Gas abgegeben worden gegen das Vorjahrz eine Zunahme von 51,081 cbm oder 16,06 Proz eingetreten

53 zu erwarten daß namentlich die Verwendung des3

Gaſes zum Kochen und Heizen wie in vielen ändern

Städten ſo auch hier mehr Aufnahme und Verbreitung ſinden
wird Der Verbrauch für Kraftzwecke vertheilt ſich auf 668 Gas
kraftmaſchinen mit 277 Pferdekraft

Zu dem Grundpreiſe von 18 Pf für das cbm wurden verkauft
3,428,511 cbm für 617,132 bedingzmageggnüßer Nachlaß wurde
hierauf an 355 Abnehmer 71,680 odaß eine Einnahme von
545,452 M verblieb oder für das ebm 15,91 Pf Von dem
nachgewieſenen Geſammtverbrauche verwerthete ſich 1 cbm
mit 15,21 Pf Nachlaß wurde gewährt an 10 Abnehmer
25 Proz für 1,022,544 cbm 6 20 Proz für 248,584 ebm 77
15 Proz 170,752 cbm 25 10 Proz für 333,360 cbmw 47 5 Proz
für 335,204 cbm 260 2 Proz 686,425 ebm Von dem Ge
winn ſind an die Stadthauptkaſſe abgeliefert 279,761 und
nach Deckung der Abſchreibungen von 66,164 M verbleibt ein
Reſtgewinn von 9803 M

Bürger Verein für ſtädtiſche Jntereſſen
Sonnabend 5 Nov

Der Hr Vorſitzende theilte zunächſt mit daß Hr Rechlsanwalt
Dr Schulze in nächſter Sitzung einen Vortrag halten werde
Weiter wurde es als nothwendig bezeichnet für die aus der Stadt
verordnetenverſammlung ausgeſchiedenen Mitglieder die
Herren Pfeffer und Stadtrath Dönitz alsbald Erſatzwahlen
auszuſchreiben Ueberall würden in Vertretungskörperſchaften
entſtandene Lücken ohne Zeitverluſt wieder ausgefüllt ſolche bis
zwei Jahre lang frei zu laſſen würde auf die Dauer nicht möglich
ſein weil bei der fortſchreitenden Entwickelung der Gemeinde es
den ſtädtiſchen Behörden erwünſcht ſein mnüſſe jede zu erlangende
Arbeitskraft ſich nutzbar zu machen Die Verſammlung erſuchte
die anweſenden Stadtverordneten geeignete Schritte in der Sache
zu thun Hierauf kam zur Sprache daß vor dem Steinthore
durch Legung der beiden Stadtbahngeleiſe beſonders am
Eingange der Wuchererſtraße inſofern ein unhaltbarer
Zuſtand geſchaffen ſei als je von der äußern Schiene bis zur
Vordſchwelle nur ein Raum von 40 m bleibe Dies ſei an
dieſer verkehrsreichen Stelle unzureichend und Abhilfe durch Ver
breiterung des Straßendammes umſomehr geboten als der dort
4 m breite Bürgerſteig eine Schmälerung gut vertrage Ferner
wurde das neuerbante Portal am Siechenhauſe beſprochen
das wegen Unſchönheit mit erheblichen Koſten durch einen Neubau
wieder ganz oder theilweiſe erſetzt werden ſoll Weil indeß die
Mehrheit der Anweſenden das Portal nicht kannte lehnte man
eine Beſchlußfaſſung in der Sache ab Der bereits früher mehr
fach hervorgehobene Uebelſtand daß neuhergeſtellte Straßen
auf Veranlaſſung der Gas und Waſſerwerksverwaltung unmittel
bar nach ihrer Fertigſtellung wieder aufgeriſſen werden wurde
von neuem Gegenſtand einer Veſprechung Es ergab ſich hierbei
daß die Angelegenheit den Magiſtrat eingehend beſchäftigt hat
und daß derſelbe Anordnungen zur Ermittelung der Urſachen
einerſeits und Abſtellung der Klagen anderſeits getroffen habe
Dann wurde als wünſchenswerth bezeichnet daß den Stadt
verordneten behufs Berathung des zwiſchen Magiſtrat und Hafen
bahngeſellſchaft verabredeten Vertrages dieſer Vertrag
jedem Mitgliede im Abdrucke mitgetheilt werde Nicht nur die
Wichtigkeit der Sache verlange gründliche Prüfung des Wortlautes
ſondern auch der Umſtand daß wie verlaute der Vertrag Beſtim
mungen enthalte die große Vorſicht zur Pflicht machen Z B ſolle in
dem Vertrage nur von der Hauptlinie die Rede ſein die Abzweigungen
aber ſollen gar nicht erwähnt werden und zwar aus dem
Grunde weil die Böllberger Mühle auf den Geleisanſchluß
keinen großen Werth mehr lege da die Verwaltung derſelben
mittlerweile ſich überzeugt habe daß ſie ihre Güter durch Geſchirr
billiger und ſchneller befördern könne als bei Benutzung der Ver
bindungsbahn die Thurmſtraßen Abzweigung dagegen wäre un
möglich geworden weil die Unterhandlungen mit Anliegern
wegen Erwerbung einiger erforderlichen Grundflächen vollſtändig
ergebnißlos verlaufen ſeien Ueber die Verwendung des ganzen
Aktienkapitals müſſe genaue Beſtimmung getroffen werden weil die
Stadtgemeinde auch dafür mit 3,prozentiger Zinsgarantie belaſtet
ſei Endlich müſſe abgewartet werden ob gegen den abgeänderten
ſüdlichen Bebauungsplan oder die chenden in der
Hafenſtraße Einſpruch erhoben wird weil gerade hieraus un
endliche in ihrer Tragweite nicht abſehbare Schwierigkeiten ent
ſtehen könnten Der Vertragsabſchluß eile aber nicht da die
Geſellſchaft vorläufig doch nichts thun könne

Der in der Verſammlung anweſende Hr Rechtsanwalt
Dr Schul ze welcher im allgemeinen Jntereſſe auf mehrſeitigen
Wunſch die Frage der Verbindungsbahn eingehend ſtudirt hat
erklärte die Antwort auf die von verſchiedenen Stadt
verordneten an den Magiſtrat gerichtete Anfrage betreffend die
von der Saale Ztg über den gegenwärtigen Stand der Au
gelegenheit erbrachten Mittheilungen zwinge zu einer noch
maligen Beſprechung der Sache Es handle ſich um die Ent
eignung eines Stück Landes welches im Jahre 1883 für den
Fall der Bebanung in dem Bebauungsplane als Straße feſtgeſtellt
worden war Der Magiſtrat verlange die Enteignung dieſes
d Dieſes Verlangen ſei aber ungerechtfertigt aus folgenden
Gründen

1 Jm Handelsregiſter iſt eingetragen Gegenſtand des
Unternehmens Hafenbahn Geſellſchaft iſt der Ban die Aus
rüſtung und der Betrieb einer normalſpurigen nicht dem
öffentlichen Verkehr dienenden Eiſenbahn von dem
Staatsbahnhof Halle nach dem Sophienhafen Der Magiſtrats
vertreter habe nun nach dem Berichte der Saale Ztg über
die betreffende Stadtverordnetenſitzung geſagt Das Unter
nehmen ſei ſtets als ein dem öffentlichen Verkehr nicht
dienendes bezeichnet worden Dies ſei m hen Jn der
vom Magiſtrate der Stadtverordneten Verſammlung unter
breiteten Denkſchrift vom 20 April 1891 heiße es ausdrücklich
daß ſich der Ausſchuß an den Miniſter für öffentliche Arbeiten
gewendet habe um für die Verbindungsbahn als ein ſelbſt
ſtändiges Eiſenbahnunternehmen eine Konzeſſion nach Maß
gabe des Eiſenbahngeſetzes vom 3 November 1838 zu erlangen
Dies ſei auch natürlich denn ein Magiſtrat habe ſich nur mit
Unternehmungen zu beſchäftigen die dem öffentlichen Verkehr
dienen

2 Nach 8 1 des Enkeignungsgeſetzes vom 11 Jnni 1874
könne das Grundeigenthum nur aus Gründen des
öffentlichen Wohles entzogen oder beſchränkt werden

Dieſer Paragraph ſei hier nicht zutreffend weil die Bahn nicht
dem öffentlichen Verkehr dienen ſolle Auch würde alsdann
der Erlaß einer Königl Verordnung nothwendig werden Des
halb berufe ſich der Magiſtrat auf das Geſetz vom 2 Juli 1875

Aber auch dies ſei nicht zutreffend denn die Herſtellung der
Straße ſolle lediglich zu Zwecken der Hafenbahn geſchehen wie
auch aus einem Schreiben des Hrn Oberbürgermeiſters an Hrn
Juſtizrath Herold hervorgehe worin geſagt werde für den
Fall des Zuſtandekommens der Verbindungsbahn
muß die Stadtgemeinde von Jhrem Ackerplan an der ereke
ſtraße ein Trennſtück erwerben Dieſes Schreiben ſei kein
privates geweſen denn dahin habe man amtlich verhandelt
Für die Annahnie der Magiſtrat wolle das Trennſtück für die
Zwecke der Verbindungsbahn und nicht zum Straßenausbau ent
eignen ſpreche auch eine r des Hrn Oberbürgermeiſters
in dem Termine zur landespolizeilichen Abnahme der Verbindungs
bahn vom 18 Auguſt und die Erklärung des Magiſtratsvertreters in
der Stadtverordneten Verſammlung am 31 Oktober 1892 Was
die Frage der Expropriation betrifft ſoweit die Bahn
über den Acker des Hrn Juſtizrath Herold geht
ſo ſei der Herold ſche Einſpruch von dem Hrn Regierungs
präſidenten zu Merſeburg zurückgewieſen worden Wenn nun
die Hafenbahn nicht dem öffentlichen Verkehre diene ſo
dürfe auch das der Stadt Halle durch Geſetz vom 2 Juli
1875 gewährte Recht der Enteignung nicht zu Privat
zwecken eines Dritten r werden Der Magiſtrat
fühle ſelbſt die Unanwendbarkeit des Geſetzes denn er
habe erklären laſſen Zum Straßenausbau würden ſich die
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ädtiſchen Behörden allerdings entſchließen müſſen Alſo liege
r Straßengusbau nicht im öffentlichen Verkehrs xeſe wer

allein die Beſchränkungen des Geſetzes vom 2 Juli 1875 recht
rtige ſondern er ſei nothwendig damit eine nicht dem öffent
chen Verkehr dienende Bahn r werden könne Das zagen

Juſtizrath Herold beliebte anſcheinend geſetzmäßige Verfahren könne
demnach nicht gebilligt werden Die Verantwortung treffe die Stadt
verordneten nicht den Magiſtrat Das Geſetz vom 2 Juli 1875
beſtimme in di Für die Anlegung oder Veränderung von
Straßen ſind die Straßen und Banfluchtlinien vom Gemeinde
vorſtande im Einverſtänd niſſe mit der Gemeinde

mit auf n Händen am Schultiſche ſaßen um
un auf dieſem Wege den Gebrauch der Geberxde welche mit

aturgewalt immer wieder bei ihnen durchbrach unmöglich zu
machen Als der Se H in der Anſtalt hoſpitirte verließen
wei Schüler am Schluſſe der Religionsſtunde blutend die Klaſſe

ie viele Kinder würden wohl geblutet haben wenn dieſer glatt
raſirte Schultyrann nicht unter Aufſicht eines andern Lehrers
gearbeitet hätte Rechtsanwalt Kirſchner welcher die Ver
tretung Wohmod s übernommen hatte beantragte im Einverſtänd
niſſe mit dem Vertheidiger Heidſiecks Rechtsanwalt Schreiber

an Ja ſeben Kunden Taub t ee nlang

von hier verſchwundene Buchhalter Armin M

allen Die Frau Großherzogin ſoll ſich darüber geäußert habenabe e Rechnung hoch erwartet aber ſo hoch denn doch
nich ffenbar h ſichtlich dieſer Dekoratkonsarbelten damit
ein Fehler gemacht worden daß dieſelben ſämmtlich einem Ge
ſchäfte übertragen worden

Leipzig 7 Nov Der nach anſehnlichen Unterſchlagungen
üller ſ MorgenAusgabe Red wurde am Schleußiger Wege todt aufgefu

Er hat ſich erſchoſſen
GQSàAEGGGtÜwe

Vermiſchtespr We e rrenken er z en z rir t e rn zen e e Serdidererechend feſtzuſehßen und im Gleichzeitig erhä arzuthun daß darin überhaupt en gegen Perſonen ſonderndie Gemeinde das Recht die durch die feſtgeſetzten nur gegen das Syſtem der Lautſprache gekämpft werde Der r e d behnchel worhnStraßenfluchtlinien für Straßen und Plätze beſtimmte Grund Landeshauptmann von Sachſen hatte den Decernenten für das S 5 des 8 tlichen Berufsv eins weſentlich auf das dortige
fläche dem Eigenthümer zu entziehen ferner 8 13 Eine Taubſtummenweſen Landesrath Wehle aus Merſeburg in ſeiner Wütei it weſen ürldgeführt wert ählt augenblicklich
Entſchädigung kann gefordert werden wenn die zu Straßen Vertretung als Nebenkläger zur Theilnahme an der Gerichts t Fs 183 porittt en W de der paſeloſt un
und Plätzen beſtimmten Grundflächen auf Verlangen der Ge verhandlung entſandt Derſelbe zeigte ſehr großes Jntereſſe für n i Ter ichtete ärztliche Dienſt r n Minimalſätzen
meinde für den öffentlichen Verkehr abgetreten werden den guten Ruf der Taubſtummen Anſtalten in der Provinz Wirt Tri ſo würde daraus nach mngeſähter Schähun ein
Das ungerechtfertigte Vorgehen zeige ſich weiter varia daß ohne den Sachſen und betheiligte ſich nicht bloß an den Zeugen re meint d berliner erze deſtens n das
Willen der Eigenthümer Herold und Dietlein auf deren Grund vernehmungen ſondern trat nach den Plaidoyers des Staats V gen Telge der Vetrag zielt werben Wer unnatürliche
ſtücken die Bahn nicht die Straße vermeſſen und abgeſteckt anwalts in längerer Rede der Anſicht deſſelben entgegen Die Be gefag da von Kinf är ſie Ponſullaßonen höck ſtens je eine
worden ſei Bezüglich des Dietlein ſchen Grundſtücks habe weisaufnahme erſtreckte ſich auf die Vernehmung desjenigen Lehrers q04 n die endern dier ager gratis erfolgen gat ſchon jetzt
der Magiſtratsvertreter den Stadtverordneten erklärt der Vertrag derſelben Anſtalt welcher die erwähnte Jnformationsreiſe unter da J führt daß der Gedanke dem Arzte Honorar un zahlen
ſei perfekt geworden weil die Dietlein ſche Offerte vom 3 Oktober nommen und dann darüber in der Lehrerkonferenz Bericht erſtattet reſte e ſicht n der Bevölkerimn fremd z werdet be unt
isoi am 4 Mai 1802 vom Magiſtrat angenommen worden ſei hatte auf den Direktor Ködrich aus Weißenfels und 3 Taubſtummen Dehet Je e die Vervaltuiſſe noch keineswegs ihren Söte
Die Annahme einer Perfektion des Vertrages ſei aber unerfindlich aus Altenburg bezw Vreslau ſämmtlich ehemalige Schüler der et ha t r r wut en Surn ahme de Polituntten
Nach 8 101 Theil I Titel 5 Allg R wäre Fräulein Dietlein Weißenfelſer Anſtalt Außerdem waren noch in Leipzig und an r r geht aus der ge gen Zunay er
an die Offerte ſo lange gebunden geweſen bis hierüber ein ver andern entfernt gelegenen Orten eine Anzahl Taubſinmmer ſowie en ich ber e z z e ldet Wi
faſſungsmäßiger Beſchluß gefaßt ünd Frl Dietlein mitgetheilt frühere und jetzige Lehrer der Anſtalt Weißenfels kommiſſariſch Eine neue Säbelaffäre wird r t irwerden konnte Dazu bedürfe es nicht der Zeit von 7 Monaten vernommen worden Die unter Eid abgegebenen Antworten theilten bereits nach der Poſener Ztg mit daß in Poſen laut
und zu widerrufen brauche Frl Diellein nach 99 104 105 Allg lauteten inſoweit ſie von Taubſtummen ausgingen durchaus im einer Verfügung der Bahnbehörde Civilperſonen der Zutritt zum
Led innerhalb 7 Monaten auch nicht Die Offerte habe ge Sinne des Angeklagten Heidſtec wogegen die vernommenen Kentralbahnhof verweigert iſt während Offiziere in Uniform nebſt
lautet Ich erkläre mich bereit zum Zwecke der Verbindungsbahn Lehrer die ihnen durch dieſe Ausſagen zur Laſt gelegten Miß ihrer Begleitung ungehindert zugelaſſen werden Jebt berichtet

Land an die Stadt Halle zu verkaufen vorausgeſetzt daß dandlungen der Taubſiummen entweder rundweg ableugneten das Blatt Ein aſteledwiegg vom 42 Jnfanterie Regiment
der ſetzige Pächter des betr Planſtücks ausdrücklich erklärt daß oder betreffend derſelben keine Erinnerung hatten Der Beleidigte glaubte für ſich daſſelbe Recht wie für Offiziere in Anſpruch
er auch nach dieſer Durchſchneidung des Ackerſtückes keine Be und heutige Ankläger Direktor Köbrich machte hinſichtlich der in nehmen zu können und ſuchte ſich mit Gewalt Zutritt zu dem
denken erheben und den Pachtkontrakt in allen Punkten Weißenfels als Disciplinarmittel zur Anwendung gebrachten Bähnſteig zu verſchaffen Als er hieran von mehreru Bahn
weiter gelten laſſen werde Dieſe Erklärung habe der Pächter Züchtigungen einige Zugeſtändniſſe Um die erſten Laute und beamten energiſch gehindert wurde zog er blank böſe Beiſpiele
nicht abgegeben In dem Annahmeſchreiben des Magiſtrats vom dann auch beſonders Ziſchlaute hervorbringen zu laſſen wurde verderben gute Sitten und hieb wüthend um ſich Erſt nach
4 Mai 1892 ſei die Klauſel gar nicht erwähnt gleichwohl heiße den Taubſtummen in Weißenfels ein Jnſtrument welches auch vielen Anſtrengungen fonnte er überwältigt und zur Wache
es Der Vertrag iſt hiermit rechtsgiltig re etrſep Die an andern Anſtalten im Gebrauch iſt der Spatel in den Mund gebracht werden wo ſeine Perſonalien feſtgeſtellt wurden Er
Gründe für die Auffaſſüng daß der Vertrag perfekt ſei fänden geſteckt und damit manchmal die Zunge ſo ſchwer und anhaltend dient ſchon im zwölften Jahr
ſich in einem Schreiben des Magiſtrats vom 19 Okt 1892 an gequetſcht daß Vlut aus derſelben quoll Der Spatel iſt an Verſchobene Hinrichtung Der engliſche Miniſter des
g eben Es heiße darin Da nun dieſe Offerte welche eine einer Seite löffelartig gebogen während die andere Seite des Jnnern verfügte den Aufſchüb der Hinrichtung Neills um

riſtbeſtimmung für die Annahme nicht enthält noch bevor aus Horn gefertigten Jnſtruments Zinken wie eine Gabel hat eine Woche behufs Prüfung der aus Kanada erwarteten ärzt
von Frl Dietlein ein Widerruf derſelben erklärt war Der Direktor ſowohl wie einzelne Lehrer haben mit geballter ichen Gutachten betreffend den Geiſteszuſtand des Gift

ren r ei gen W auch g r hege dem h d n d nie a mördersS d ich nicht leugnen kann die in eingeſchlagen einem Mädchen wurde dabei mit dem Siegelringe egeukr Aufſänfe e werdder Offerte vorbehaltene Zuſtimmung ſeinerſeits ertheilt hat des Lehrers der Ohrring zerſchlagen und das Ohr blutig geriſſen getee Lecke u 3 Fern Weint
ſo iſt der Vertrag rechtsgiltig zuſtande gekommen Hierzu Um zur Oeffnung des Mundes zu zwingen wurde den Schülern n J 28 hl ſe P v ſind d an äh liche W fen
ſei nun wiederholt zu bemerken a ein Widerruf ſei im Geſetze oft die Naſe zuſammengequetſcht und zwar manchmal ſo lange Se und Zu P l trg de her T Leh lüleht an
nach Ablauf der geſetzlich beſtimmten Friſt nicht vorgeſchrieben bis Blut aus derſelben kam Der Lehrer zwickte die Schüler in r t Marne Wape v e Diwer hacken

Hr Schramm habe ſeine Zuſtimmung nie ertheilt wie dieſer oder Schülerinnen auch wohl in die Ohrläppchen und führte da Dalſen nd eruſe e Weh ben m i Slherheithe toten
eidlich beſtätigen werde derſelbe habe ſogar die Abſteckungspfähle durch kleine Verletzungen herbei Um die Aufmerkſamkeit der die en elgif r Grinehf für h r r
entfernt Die Klageandrohungen des Magiſtrates würden daher Kinder anzuregen wurden dieſelben mit einer Nadel in Arm herzuſtellen da man räue 273 v n wo J
auch nicht den beabſichtigten Zweck erreichen oder Schulter geſtochen Direktor Köbrich meinte allerdings das J eiſe W r r ſcheint W lom v a dmgen Vei

Jn weiterer Folge entſpann ſich eine erregte Erörterung zwiſchen ſei nur geſchehen um denſelben den Begriff für ſpitzig oder x ren r 600 t i t pi Kunel m weit
dem Hrn Vorſitzenden Kaufm und Stadtverordneten Schul z ſticht beizubringen Staatsanwalt Schubert gab im Eingange n Viſirrie ung auf 6 F t n r e r Tenti wä
einer und Hrn Maurxrermeiſter und Stadtverordneten Friedrich ſeines Plaidoyers der Anſicht beredten Ausdruck daß die hier mid durchſchlägt W e h an re e dung
andererſeits Der Hr Vorſitzende erklärte nach entſchiedener unter Beweis geſtellten Punkte ſich nicht als die durch Schul Schritt ilternt d m ar a m r le Kugel ermgs
Gegenrede es der Entſcheidung der Verſammlung anheim disciplin gehotenen im Rahmen des Erxlaubten gebliebenen e tredranv on r a rika Das Star Thegter

zu wollen ob der Verein größern Werth auf ſeine Zuchtmittel darſtellen ſondern daß dies mehr oder weniger Wir ed r Horn r Rodembe herge n
hätigkeit oder diejenige des Hrn Friedrich lege Auf mehr ſchwere Mißhandlungen der ohnehin unglücklichen Kinder geweſen n Cleveltand am HOhio iſt am 1 November niedergebrannt

es iſt das dritte Theater dieſer Stadt das ſeit viereitiges gütliches Zureden jedoch und nachdem von einer Seite
em Hrn Vorſitzenden im allgemeinen Recht gegeben und noch

beſonders betont war daß allerdings der Nachweis leicht zu
fähren ſei daß die öffentliche Wirkſamkeit und das Auftreten des

run Friedrich in der Bürgerſchaft vielfach recht abſprechender
eurtheilung begegne wurde die Sitzung geſchloſſen Die An

elegenheit dürfte in nächſter Vorſtandsſizung züm Austrag ge
angen

e rUniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 7 Nov Orig Mitth Die Kaiſerliche Leopol

ſeien Dem Angeklagten Heidſieck der zweifellos in Wahrung
berechtigter Jntereſſen gehandelt habe als er dieſe Skandalſcenen
zur öffentlichen Beſprechung brachte ſei der Wahrheitsbeweis voll
ſtändig gelungen und er wäre alſo völlig freizuſprechen wenn
nicht der beſondere beleidigende Ausdruck gegen den Direktor

glattraſirter Schultyrann in der Schrift enthalten wäre Hier
für ſei er mit 10 M eventuell 2 Tagen Woywod aber mit
s M eventuell 1 Tag Gefängniß zu betrafen Rechtsanwalt
Schreiber erklärte er würde nach ſolchem Ergebniß der Beweis
aufnahme und nach den vertheidigenden Worten des Herrn Staaks
anwalts zu Gunſten ſeines Klienten kein Wort mehr verlieren
wenn nicht für denſelben noch weit höhere Jntereſſen in Betracht

Tagen von den Flammen verzehrt worden iſt Jn New
Orleans zerſtörte an demſelben Tage ein Brand die große
Oper Jn Chicago endlich theilte ſich ein Feuer das in dem
Gebäude der Athletiſchen Geſellſchaft entſtanden war und dort
für 100,000 Dollars Schaden angerichtet hatte einem Cyclorama
mit daß die alte Stadt Chicago darſtellte die im Jahre 1871
durch eine große Feuersbrunſt faſt vollſtändig in Aſche gelegt
worden iſt das Cyclorama wurde vernichtet Die letztgenanute
Kataſtrophe wird auf Brandſtiftung zurückgeführt

Handels und Vorkehrs Nachrichten
h v e deutſche Akademie der Natur zu ziehen wären Es ſei gegen ihn die Disciplinarunterſuchungj Internationalersaatenmarkt in Dresden Orig

forſchex Hat in ihrer Fachſektion für Botanik Dr Otto War ringeleitet und ſein ganzer Beruf als Lehrer ſtehe bei einer Ver Mitth In einer am Sonnabend abgehaltenen Versammlung der
burg Privatdozent der Botanik an der Univerſität und Lehrer urtheilung in Frage Der Schlußantrag des Vertheidigers lautete Ockonomischen Gesellschaft für das Königreich
am Orientaliſchen Seminar zu Berlin als Mitglied aufgenommen auf vollſtändige Freiſprechung ſeines Klienten die auch Rechts Sachsen zu Dresden über deren Verhandlungen schon weiter

Marburg 83 Nov Jn der mediziniſchen Fakultät der hieſ anwalt Kirſchner für den Angeklagten Woywod verlangte Das oben Alittheilungen gegeben wurden wurde u a kundgegeben
Univerſität hat ſich der ſeltherige Aſſiſtenzarzt an der chirurgiſchen Urtheil des Gerichtshofes lautete betreffs der Beleidi gung dass am 2 und 3 Febr n J in den Räumen des Helbigschen
Klinik Or Arthur Barth habilitirt des Lehrkörpers der Anſtalt Weißenfels auf Frei Etablissements in Dresden ein internationaler Saaten
s ſprechung beider Angeklagten nur für die den Direktor markt verbunden mit einer Ausstellung von SaatenKöbrich betreffende perſönliche Beleidigung mußte die Ver mustern abgehalten wird

Gerichtsverhandlungen rung Hin u r e Be eſ auf eine e Das Gussstahlwerk Witten das zum 15 d einer grossen
Breslau 5 Nov E rafe von event agen Gefängniß erkannt während Anzahl von Arbeitern gekündigt hatte hat diese Kündigung zurückBreſchite Ein Kbyrr e r t Woywod zu 10 M Geldſtrafe eventuell 1 Tag Gefängniß ver nehmen Können infolge eines umfangreichen Auftrages des Staates eine

y i idi Puhblikfations Lieferung von Gewehrläufen betreffendeiner Klage bildete welche vorgeſtern die 1 Strafkammer des urtheilt wurde Dem Beleidigten wurde die Publikations Befug S Franz osisohe Finanesa Paris 6 Nov Die ün
ieſigen Landgerichtes beſchäftigte Einem Berichte der Bresl niß zugeſprochen die Vernichtung der beleidigenden Stelle und c atgeiun ahnen Peiragen m 33 über dieſe intereſſante Verhandlung wir noch der betreſſenden Formen und Platten mußte gleichſam beſchloſſen er n e e e r
die folgenden Angaben die beſonders bei dem Leſerkreiſe unſerer werden Oktober 1891 die Zoſleinnahmen blieben hinter dem Budget
Zeitung großem Intereſſe begegnen dürften Die Anklage war Voransehlag um 260,000 Pres aurück5 den Lehrer an der breslauer Taubſtummenanſtalt Johannes Wie die hört haben die Harzer Werke nur eineneinrich He wer wegen S des Direktors und der Veberschuss von etwa 26,000 M erzielt Ob daraus eine kleine

eiß
0Provinzial Nachrichten Dividende vertheilt werden soll habe die auf den 28 Nov berufene

ehrer an der Taubſtummenanſtalt enfels Prov Sachſen Sch 3 x 3yraplau 5 Nov Orig Mitth Große Rohheit bethätigte General Versammlung zu bestimmenger S Heidſieck ſollte ſich dieſer Beleidigung durch ein Grubenarbeiter aus Esperſtedt gen einen u fern i In der Aufsichtsraths Sitzung der Aktiengesellschaft für
huiolg ichung der Broſchüre Ein Nothſchrei der Taubſtummen dem er auf dem Nachhauſewege von der Arbeit aus geringfügiger Pappentabrikatton wurde über das errte Semester miigetheiit

halt gemacht haben Dieſe wenig Bogen umfaſſende Schrift Urſache in Streit gerieth Der Mann wurde dabei ſo erregt es sei der Absatz infolge der grossen Konkurrenz die sich im Laufe der
en geWwillermaßen die Antwort auf die Angriffe welche gegen daß er mit einem fauſtgroßen Steine auf ſeinen Gegner o e e e det hat selbet bei ge

Wbnnr ſieck nach Herausgabe eines größern Werkes Der ſchlug und demſelben damit einen Knochen des Gehörganges zer e e e e I neim ſOrig Alitth
ſSchrlg de werden vargrien u r trümmerte Der Verletzte mußte ſich in die halleſche Ohren Entgegen dem Forsehiage es Aufsiehteratnes 50 Proz Dividende z

Max Woywod verlegt worden und die Beleidi ungsklage ch klinik begeben beschloss die Hauptversammlung sogar 60 Proz auszu
Shlſ en dieſen weil er durch die Drucklegung Heidſteck Weimar 6 Nov Orig Mittb Die Geſchichte mit dem Arehimedes Aktiengesellsehaft für Stahl und Eisen Industrie,
berden be ſtet haben ſollte Heidſieck iſt Vertreter der Ge Hoflieferanten der der Hofhauptkaſſe Quartier und Be Der Aufsichtsrath beschloss eine Dividende von 3/ Proz G Proz im
Eyſten ben Wo e e e W ar letztern köſtigung von drei holländiſchen Offizieren während Nhinren bei Abschreibungen und Rückstellungen von 123,200 M vor

Seit s lediglich zu Grauſamkeiten führe eines fünftägigen Aufenthalts zum Großherzoglichen Ehejubiläum eweil auf andere Weiſe Erfolge beim Sprachunterricht der Taub de war dbrieta des Welttageſten ausge en don 7 Nov Telegr s Nach einem Pelegramm der
erge überhaupt nicht erzielt werden können Die Geberdenſchloſſen dinirt haben die Herren immer im Schloſſe mit zimes aus Kairo ühereteist die Banmwollenernte in
re hält er für das Hilfsmittel welches die Natur auch dem 4600 M angerechnet hat ſteht jetzt ſo daß dem Herrn Hof Bsypten 5 Millionen Kantars ein Ertrag der bieher nicht

Srloſen zur Herbeiführung der Verſtändigung mit andern üeferanten eine erheblich niedrigere Sinime mit dem Vedeuten äeht vurde
Serdechprage a e die Ausbildung in der Ge geboten worden iſt daß man keinenfalls darüber hinausgehen S
Bahn bewegen n ſicherem Erfolge auf ſehr ruhiger werde Der Herr Hoflieferant wird ſomit genöthigt ſein zu Spielplan des Stadttheaters zu Halle

der Schrift Ein Nothſchrei der Taubklagen wenn er ſeine Anſprüche glaubt durchſetzen zu können leiummen iſt nur eine Stelle als beleidi i i noch ein P Mitgetheilt von der Theaterleitungelle a eleidigend angeſehen und Bei dieſer Gelegenheit ſei noch ein Poſten der famoſen Rechnung ia u erachten a der t per de r mitgetheilt Die drei holländiſchen Herren bereiteten ſich ihren De d z d Her Tiiate ientrelfe
u ,nfels geſtellt worden ieſe Thee ſelbſt das Waſſer da e i ürlie De Du tStelle lautet Als unlängſt ein Lehrer hieſiger Breslauer An er Für dieſes Lye e a i et e der e v Vitiwoch d Roh G r

ſtalt von einer Jnformationsreiſe zurückgekehrt und über die be wir können jetzt aüch den Namen nennen er heißt Sebbeſſe e er Z losrühmte Taubſtummen Anſtalt in W berichtete wußte er mit das Sümmchen von 137 M auf die Rechnu n Feſchrieb lte 11 Nov Oberon
en daß jenes Inſtitut von der Seuche der Geberde voll Auch von einer andern außerordentlich neten Rechnung die S n erev ren ntreife

ndig gereinigt ſei und zwar habe man ihn nicht im unklaren den Großherzoglichen Herrſchaften nach der Goldenen Hochzeits Sonntag 13 Nov Mianon
rüber gelaſſen durch welche Mittel man es ſo weit gebracht feier vorgelegt und i übertri äufivo rd e t e die Medizin mit welcher ſtandet worden iſt tann gen on berwel egee ge t die Auswärtige Theater

demſelben ausländi Fen Er er tren ucht und mit Rechnung eines Hoftapeziers dem die ſämmtlichen dekorativen Dienſttag den 8 November
mimen der Affell der ine r ge wird bei dem Taub tet en im ſegte und andern der Großherzog Leipzig Neues Thecter Gioconda

u erregt wenn er ſeinen Laut lichen Familie gehörigen Gebäuden übertragen waren dieſe lautet Altes Theater reihe eis
er Fre tz a

J Lewin
Uaule Saale

u licherachapparat nicht in erwünſchter Weiſe in Bewegung ſetzt Mit auf 127,000 wovon abſein 44,000 W auf Arbeitslöhne l Weimar GHof Theater
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Die vorhandenen armer zäatel u

J Einen Poſten ſchwere Kenner Sir
J Einen großen Poſten Dann G ganz vorzüglich im Tragen

Einen großen Poſten I sevnsaleüclerst of
W ischitüücher in Leinen extra groß

i Ganz ſchwere Betftzemge 6 vreit je
Einen großen Poſten R G G ganz vorzügl he W
Weiße Er ehtüne lang und breit

m

4 5
Kleinſchmieden

45
See r J 7

e t Se le t23 SeneneSee

v 2 es l199 ,000 V a Geld für Mk 6,50 gewmen
auf 1 Weſeler und 1 Berl Nothes Loos

einzeln 1 Weſeler Loos 3,25 Mark 1,85 Mark
1 Berl Rothes Loos 3,50 Mk 1,85 Mk

Ziehnngsanfang 17 November er Zuſammen 19758 Gew
mit 917,300 Mark baar

S Verſand aller Looſe franco inel Liſte

D Heintze Bank Wittenberggeschäkt Bez Halle

Kaiſer Friedrich Looſe à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk

S 3 e r ri r cS e 2 g

Aeußerſt günſtige Gelegenheit

zum Einkauf fertiger Herren und Hnaben Garderoben
bietet die

Halleſche Concurremz Geſellſchaft

z Teipz Str 5 eine Treppe hoch 5 Teipz tr 5

SIotal Ansrerbauf
Atelier für künstliche Zähne u Plomben

wegen Geschäftsaufgabe
Das Geſchäft wird in kurzer Zeit unwiderruflich aufgelöſt und
ſoll das enorm große Lager zu auffallend billigen Preiſen aus
verkauft werden Es ſind in colaſſal großer Auswahl vorräthig

für Herren
Anzüge in Jaquett z Rock oder Gehrock Façon
Paletots Havelocks Hohenzollernmäntel Joppen
Jaquetts Röcke Gehröcke Fracks Hoſen Schlaf

röcke und Weſten

S für Knaben
Paletots Schuwaloffs Kaiſermäntel Anzüge e F

e für Arbeiter
Anzüge Eugl Leder Zwirn Caſſinet c

Sämmtliche Waaren ſind aus nur reellen guten Stoffen nach vor
züglichem Schnitt gefertigt und bietet der Ausverkauf Gelegenheit
wirklich vortheilhaft zu kaufen

Unſere Verkauftslokalitäten ſind geöffnet

Vorm von 1 Uhr Nachm von 8 Uhr
Halleſche Concurrenz Geſellſchaft

in Firma Mayer Co Halle aS
5 Leipz Str 5 e 5 Leipz Str 5

Beſter Schutz gegen kalte Füßze

EIsass er Wollsohuhefür Rheumatismus Leidende vorzüglich
Alleinverkauf für Halle bei Helene Beyer Meckelſtr 7a part

Gleichzeitig einpfehle beſte reinwollene Geraer Kleiderstoffe
in Reſten und zu ganzen Kleidern

T re S 7 r 5x S mee S S cS c e c e Gegenstände für Herren Damen

C

3 7 rn 5 r p F 27 3 27 5 r r 7e ec T war e

Großer Ausverkauf wer

verkaufe ich zu jedem unr annehmbaren Preiſe

Einen großen Poſten U Be ſolide im Tragen
Altdeutſche EBettalechcen extra groß und ſchwer waſchech
Weiss Bettt i chnier 2 Mr lang in Leinen ohne Naht und geſäumt das
Schwarze und weiße Seücle Atlassee zu Branutkleider ſolide im Tragen

S Auf dieſe Artikel die in meinen Fenſtern zur Anſicht ansgel

er

S

c
W

F

e

r en

zu nehmen geſucht

gefertigt

Ich habe wich in Löbejün
niedergelassen
Schützonhaus Sprechstunden
Vormittags 10 Uhr
Dr med Kuhn

pralkt Arzt Wundarzt und
Geburtsheltfer

Ich bin bis inel d 15 dMts verreistDr Alfr FPranckoe
pract Anhnarzt

IroSststr I

E See103 Leipzigerſtr 103
im Hauſe des Hrn Br Freytag

Künstl Zähne
und Plombirungen

Schmerzlose
Zahn Operationen

A Glehlier
Leipzigerstrasse 15

Dnglischo Conveorsation
Offerten erb an

Andrene Karlſtraſze 18 I
Unterricht im Franzöſiſchen u

Engliſchen für mäßigen Preis geſucht
Charlottenſtraſze 18 part

Eine junge Dame wünſcht bei einer
Dame franzöſiſchen Sprachunter
richt zu nehmen Offerten mit Be
dingungen ſind in der Exped dieſer
Zeitung unter G 1411 abzugeben

Schneidern wird in u a d Hauſe
angenommen Dryanderſtr 2 p

gen Aufgabe des Geſchäfts
s C ſowie die noch vorhandenen beſſeren Rlofcterstoſſe

zastoſſe das Mtr nur 37 Pfg
die Robe jetzt nur 2 Mk 25 Pfg

Einen großen Poſten weiſze engl Wien en extra breit 2 Mal mit Band eingefaßt D Mr 30 40,50 n 60Pfg
in prachtvollen Muſtern und ſolide im Tragen

das Slück jetzt nur 19 Pfg
t nur das Meter 37 Pfg u 45 Pfg

gare und waſchecht das Mr nur 37 Pfg
ganz ſchwere Qualität Dus Skuick jetzt nur 25 Pfg

das Stück nur 1 Mark
t das Stück jetzt uur 2 Mk 65 Pfg

egt ſind mache ich ganz beſonders aufmerkſam

1 r e e 3 Tet ren e eehe r e S ehea 7 S a e S v e Se Sx R r S g 7 ce e S etwa8

I Jund wohne im

e

Putzarbeiten werden ſauberu billig
in u außer dem Hauſe

FIelitta Butze
Schulgaſſe 6 part rechts

Coſtümes Mäntel
fertigt in u außer d Hauſe Parkſtr 1,p r

S Oberhemden 6
W

g

gutſitzend unter Garantie
Kragen und Manschetten

n OnterkleiderSorten
Syſtem Prof Jäger u Dr Lahmann

empfiehlt billigſt

S F G Demuth

und Kinder
Leinen u Baumwollwanren

empfehlen in größter Auswahl

e e va r J

die Robe 2,50 Mk W u r

Stück nur 1 Mk 50 Pfg
zu Original Fabrikpreiſen

r e Sz So rehe t
See e et

9

e

e
re

Mk 3
3 o Obligationen der Königlich Korwegischen

Iypothekenbank
Zeichnungen zu der am 10 c ſtattfindenden Subſcription auf obige An

leihe zum Kurſe von 919 nehmen von hente ab koſtenfrei entgegen

B H Appell So EB Vunlgeſchäft
e

In Münchener Kalendern
für 1893

anerkannt die vornehmſten ihrer Art küuſtleriſch und eigen
artig ansgeſtattet hält reichhaltiges Lager

Güte renBarfüſzerſtraſte 10

S

Bei vorkommenden Trauerfäſſen empfehle mein

großes Tager ferliger Sürrge
in Holz und Metall

Metallſärge von 100 Mk bis 1200 Mk
Eichene Vohlenfſärge von 150 Mk an bis zu den eleganteſten
Kieferne Bohleuſärge von 60 Mk an bis zu den eleganteſten
Gekehlte Brettſärge von 36 Mk an mit Klauen
Kinderſärge in allen Größen und Preiſen

Gauze Begräbniſſe und die Ueberführung Verſtorbener nach außer
halb übernehme zu den coulanteſten Bedingungen Bei weiteren Touren
werden die Condukte unter meiner perſönlichen Leitung überliefext

Mit HochachtungE Gehalt Liſchlermeifer
Spitze 25 Spitze 25

Anmeldungen für den Kurſus können nur noch einige Tage Berück
J ſichtigung finden Heilung aller ſelbſt veralteter Fälle Honorar uach

Erfolg hir R P SCheer
Gr Ulrichſtraße 24 II Sprechſt 10 12 u 4 Uhr

Proſp gratis

wer

e e

die

Steno Tachyegraphie
Durch die namhafte Betheiligung an unſerm I Winter Curſus ver

anlaßt eröffnen wir bereits am
Mittwoch den 9 November Abends 39 Uhr

im CentralHotel Hallgaſſe 5 unſern II diesjährigen Winter Kurſus
Herr Referendar Mlax Böhse wird dazu einen einleitenden öffent

lichen Vortrag über Weſen und Bedeutung der Stenographie halten
Anmeldungen zu dem darauf beginnenden Curſus werden daſelbſt ent

gegen genommen auch können dieſelben ſchon vorher bei dem I Vorſitzenden
Herrn cand med Otto Dahms Vor dem Steinthor 2e bewirkt werden
Honorar incl Lehrmittel 3 Mark
Kaufmänn Stenotachygraphen Verein Vorwürts

Geschw Jirdel
m

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Kömg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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